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Von den Römern bis zu Trierern der Gegenwart: 
Diese Geschichte(n) gibt es zum Hören

TRIER (mc/axw) Diese TV-Podcasts 
sind auf volksfreund.de abrufbar:

RÖMER UND REVOLUTIONÄRE: Wer 
waren die Menschen, deren Spuren 
wir noch heute begegnen? Was hat 
es mit historischen Bauten auf sich, 
an denen wir vorbeilaufen? „Porta – 
Das Tor zur Geschichte“ greift Ereig-
nisse und Personen der Vergangen-
heit in unserer Region auf.
RÄUBER UND ERMITTLER: Verbre-
chen gibt es auch in unserer Region. 
Doch wer waren die Opfer? Was trieb 
den oder die Täter an? Mussten sich 
diese für ihre Taten vor Gericht ver-
antworten? In „Spurensuche“ gehen 
wir Kriminalfällen nach, die unsere 
Region und auch ganz Deutschland 
bewegt haben.
TRIERERINNEN UND TRIERER: Sie 
sind Comedians, Hochzeitsplaner 

oder Musikerinnen – einer der Gäste 
am Mikrofon ist gar ein waschechter 
Bischof: Der Podcast „Im Leben ni(s)
cht“ stellt Persönlichkeiten der Mo-
selstadt vor. Sie geben Auskunft über 
ihr Leben und ihre Arbeit.

HÖREN UND ABONNIEREN: Alle Epi-
soden können Sie auf volksfreund.
de/podcast auswählen und direkt 
zum Hören starten – das klappt mit 
Computern, Smartphones und Tab-
lets. Zudem finden Sie die Podcasts 
auf allen gängigen Streamingpor-
talen. Die Hörgeschichten werden 
regelmäßig aktualisiert: Sie können 
sie abonnieren und erhalten einen 
Hinweis, sobald eine neue Episode 
vorliegt.
KONTAKT: Kritik, Anregungen oder 
Fragen? Dann schreiben Sie uns an 
podcast@volksfreund.de.

Kriminelle und ihre Opfer, Edelfrauen, Revolutionäre, 
Bierbrauer oder eine Schwimmmeisterin: Was diese Men-
schen erleben oder erlebt haben, in welcher Zeit sie lebten 
(und leben), das gibt es zu hören – in den Volksfreund-Pod-
casts. Im Urlaub oder zu Hause, bei welcher Tätigkeit auch 
immer. Wie es funktioniert und was Sie entdecken können.

Podcasts hören: Scannen Sie diesen 
QR-Code mit Ihrem Smartphone oder 
Tablet. GRAFIK: DIGITAL-DESK

Ein Bunker in Traben-Trarbach sorgt für Aufsehen: Circa 250.000 
Straftaten wurden über einen ehemaligen Bundeswehr-Bunker an 
der Mosel im Internet abgewickelt. Hacker betrieben von dort aus 
eines der größten Darknet-Rechenzentren der Welt. Und der Kopf 
dieser Gruppe war Mister X. Genie und Krimineller? Mehr hierzu – 
und welche Gerichtsprozesse nach dem Schlag der Ermittler gegen 
den „Cyberbunker“ folgten – hören Sie im „Spurensuche“-Podcast.
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Fausta und Konstantin: Ein sehenswertes Deckengemälde der Römer lag 
jahrhundertelang – zerbrochen in Tausende Einzelstücke – unter Triers größter 
Kirche und ist heute im benachbarten Museum am Dom zu bestaunen. Be-
nannt ist es nach Kaiser Konstantin. Der förderte vor 1700 Jahren die Christen 
in seinem Imperium, welches er von Trier aus regierte. Doch ist im Kunstwerk 
auch seine (hingerichtete) Frau Fausta zu entdecken? Mehr zur Rekonstruktion 
des Gemäldes und zur Ehetragödie hören Sie im „Porta“-Geschichts-Podcast. 
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Antiker Goldschatz im Visier: Einbrecher dringen ins Rheinische Landesmuseum in Trier ein. Ihr Ziel: Der 
weltweit größte Fund an Goldmünzen aus der Epoche der römischen Kaiserzeit. Um Haaresbreite scheitert der 
Coup. Wie die Polizei einem der Kriminellen auf die Spur kam, erklären wir im „Spurensuche“-Podcast. 
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Schnelle Autos und fette Beute: 50 Geldautomaten wurden allein im ver-
gangenen Jahr nur in Rheinland-Pfalz gesprengt. Wer steckt hinter diesen 
organisierten Überfällen? Warum haben Banken und Polizei ihre Mühe, die 
Sprengungen zu verhindern? Das hören Sie im „Spurensuche“-Podcast. 

FOTO: FLORIAN BLAES/TV-ARCHIV

Bloggerin an der Mosel:
Beatrice Linzmeier stellt 

Persönlichkeiten aus Trier 
und Umgebung vor (TV 

berichtete). Im Podcast „Im 
Leben ni(s)cht“ erzählt sie, 

welche Entdeckungen sie 
dabei gemacht hat, warum 
die Stadt an seiner Fehler-
kultur arbeiten sollte und 
warum der goldene Weg 

über die Kooperation führt. 
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Eine Schuhfabrik in den 30er-
Jahren: Die Romika in Guste-
rath (Kreis Trier-Saarburg) 
war für Jahrzehnte eine der 
bekanntesten Schuhmarken 
Deutschlands. Doch dass die 
Nazis die jüdischen Firmen-
gründer vertrieben hatten, war 
nicht jedem bekannt (der TV 
berichtete mehrfach). Mehr zur 
Geschichte des Unternehmens 
und seiner Besitzer sowie zur 
Gestapo in Trier und zur Verfol-
gung der Juden in Deutschland 
hören Sie im „Porta“-Podcast. 
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Auf den Spuren eines Römers: Ein 
antiker Stein in Bitburg wirft Rätsel 
auf. Denn die Inschrift erwähnt eine 
großzügige Spende von Lucius Am-
miatius Gamburio für ein Theater im 
zweiten Jahrhundert nach Christus. 
Wer war dieser Römer? Und: Was war 
das für eine Epoche, in der er lebte? 
Mehr Informationen im Geschichts-
Podcast „Porta“. 
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Ein Musiker und 
seine Leiden-
schaft: Von jeder 
Musikrichtung 
picke sich der Jazz 
Elemente heraus, 
aber er gebe auch 
unheimlich viel 
zurück. Das sagt 
Nils Thoma, der 
Präsident des Jazz-
Clubs Trier. Mehr 
hören Sie im Pod-
cast „Im Leben 
ni(s)cht“. FOTO: GITTE 

BUDDIG

Frauenpower im Mittelalter: Eine junge Gräfin setzt sich erfolgreich in einem von 
Männern dominierten Zeitalter gegen ihre Widersacher durch. Sie entführt sogar 
den mächtigen Trierer Bischof auf die Starkenburg hoch über der Mosel. Die Rede 
ist von Loretta von Sponheim. Was wir über sie, den Bischof Balduin und die Zeit 
um 1320 wissen, hören Sie im „Porta“-Podcast. FOTO: MARITA BLAHAK/TV-ARCHIV

Ein Mord ohne Leiche: Vor 
fast 20 Jahren wird ein Rentner 
in der Eifel vermisst. Sein Nach-
bar gerät ins Visier der Ermittler 
und wird schließlich verurteilt. 
Doch die Leiche des Opfers ist 
bis heute nicht gefunden wor-
den. Mehr im „Spurensuche“-
Podcast. FOTO: DPA


